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M I T T E I L U N G  
 
aus der 20. Sitzung 
der Gemeindevertretung 
am Montag, 18.12.2023 

 

 
Tagesordnungspunkt 11  
 
Unterrichtungen 
 
Bürgermeister Thomas Petrich informiert über nachfolgende Angelegenheiten: 
 
▪ Offene Baustellen der Deutschen Glasfaser 

 
Im Juli 2023 wurde der Deutschen Glasfaser (DG) eine Liste der noch nicht verschlossenen 
Gehwege und Straße mit insgesamt rund 160 Schadstellen übergeben. Die DG hatte zugesagt, 
diese infolge der Auseinandersetzung mit dem Generalunternehmer Connect Energie GmbH 
anderweitig auszuschreiben und für eine zügige Beseitigung der nicht verschlossenen Oberflä-
chen zu sorgen. Nach Kenntnis der Verwaltung hat die Einkaufsabteilung der DG noch immer 
kein Ergebnis vorliegen oder noch keine Ausschreibung durchgeführt. Dazu kommt, dass die 
„nicht fachgerecht“ verschlossenen Oberflächen in der Liste noch gar nicht enthalten sind, die 
Verwaltung geht hier von weiteren, mehr als 100 Schadstellen aus. Das finanzielle Gesamtvolu-
men der vorhandenen Schäden wird seitens der Verwaltung auf 0,5 – 1 Mio. EUR geschätzt.  
 
Mit der Nichtdurchführung der Instandsetzung verstößt die DG gegen die Pflichten aus § 129 
Abs. 3 TKG, wonach die Verkehrswege unverzüglich nach Beendigung der Arbeiten wieder in-
stand zu setzen sind. Aufgrund der nicht feststellbaren Aktivität der DG bereitet die Verwaltung 
auf Grundlage von § 129 Abs. 4 TKG die Ersatzvornahme für die noch ausstehenden Leistun-
gen vor.  
 
Da die erforderlichen Vorleistungen die Ressourcen der Gemeinde in finanzieller und personel-
ler Hinsicht stark belasten, ist eine stufenweise Umsetzung erforderlich. Es ist vorgesehen, je-
weils überschaubare Maßnahmenpakete im Finanzvolumen von 30.000 bis 50.000 € zu bilden. 
Jeweils erst nach Zahlungseingang seitens der DG soll die Umsetzung eines Folgepaketes be-
auftragt werden.  
 
Der Gemeindevorstand wird hierzu in seiner nächsten Sitzung am 17.01.2024 eine verbindliche 
Prioritätenfolge beschließen. Der Vorschlag der Verwaltung sieht vor, im ersten Schritt die noch 
nicht verschlossenen Gehwege zu bearbeiten (Schutz vor Personenschäden). Im zweiten 
Schritt sollen die noch nicht verschlossenen Straßen (Schutz von Sachschäden) behandelt wer-
den.  
 

▪ Bürgerrat Klima 
 
Die Durchführung des Bürgerrats ist im Entwurf des HH 2024 berücksichtigt und bleibt damit 
weiterhin Ziel. Bürgermeister Thomas Petrich wird dem federführenden Institut IFOK mitteilen, 
dass der Ausschuss für Bau- und Umweltfragen bei der Umsetzung des Projekts die Funktion 
eines Steuerkreises übernehmen soll.  
 

▪ Sachstand Waldkindergarten 
 
Nach Rücksprache mit der Fachaufsicht Schwalm-Eder ist nach Informationen des Hessischen 
Landesjugendamtes die Errichtung eines Waldkindergartens nur noch auf Bauland möglich, für 
das entsprechendes Baurecht besteht.  
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▪ Überführung der Straßenbeleuchtungsnetze in den regulierten Bereich 
 
Mit Schreiben vom 17.11.2023 hat die EAM Netz mitgeteilt, dass aufgrund der Neueinstufung 
der Regulierungsbehörden die Straßenbeleuchtungsnetze ab dem 01.01.2024 dem regulierten 
Bereich zuzuordnen sind. Hierdurch entfällt für die Kommunen die Straßenbeleuchtungsnetz-
pauschale. Diese betrug für Edermünde jährlich 12.500,00 €. Der Gemeindevorstand hat in sei-
ner Sitzung am 06.12.2023 die Anpassung der Vertragsunterlagen vorgenommen. 
 

▪ Verlegung einer Abwasserleitung der Fa. Plukon, Gudensberg innerhalb der kommunalen 
Grundstücke der Gemeinde Edermünde 
 
Mit Schreiben vom 28.11.2023 hat die Fa. Plukon den geplanten Trassenverlauf dargestellt und 
um Aufhebung des Beschlusses der Gemeindevertretung vom 21.09.2022 gebeten. Das 
Schreiben mit Plan ist dem Gemeindevorstand am 06.12.2023 zur Kenntnis gegeben und an 
die Fraktionsvorsitzenden per Mail am 11.12.2023 versandt worden. Plukon wurde darüber in-
formiert, dass die Gemeindevertretung frühestens am 19. Februar 2024 über den Punkt beraten 
kann.  
 
Mit weiterer Mail vom 15.12.2023 hat Plukon den Entwurf für einen Gestattungsvertrag samt 
Anlagen übersendet. Dieser wurde seitens der Verwaltung zur Kenntnis genommen.  
 

▪ Ausbau des Rad- Gehwegs Haldorf – Grifte 
 
Das Vorkommen von belastetem Boden (Teerbrocken aus altem Straßenbelag) ist im Zuge der 
Kanalgräben in Richtung Haldorf geringer geworden bzw. hat im Bereich des Ortschildes Grifte 
komplett aufgehört. Der belastete und in Hirschhagen zwischengelagerte Boden wurde von der 
ausbauenden Firma, Hessen Mobil und dem Regierungspräsidium Kassel beprobt. Die gemes-
senen Belastungen lassen eine Deponierung des Materials auf der vom Auftragnehmer vorge-
sehenen örtlichen Deponie zu, zu der es noch in 2023 verbracht wird.  

 
▪ Gruppenwasserwerk  

 
Die Verbandsversammlung des Gruppenwasserwerks Fritzlar-Homberg hat am 11.12.2023 den 
Wirtschaftsplan für das Jahr 2024 beschlossen. Das Sanierungsprogramm des Verbandes wird 
in 2024 fortgesetzt. Für die Finanzierung der vorgesehenen Investitionen in Höhe von rund  
8,8 Mio. € wurden entsprechende Darlehen genehmigt. Aufgrund der steigenden Zinslast sowie 
der Abschreibungen für die zuletzt vorgenommenen Investitionen ist erneut eine Anpassung 
des Wasserpreises erforderlich. Mit Wirkung zum 01.07.2024 soll der Wasserpreis auf  
2,70 €/m³ angehoben werden. Eine vergünstigte Belieferung gewerblicher Abnehmer soll künf-
tig nicht mehr erfolgen.  
 
In 2024 soll aufgrund von Forderungen der Kommunalaufsicht bezüglich der Eigenkapitalquote 
des Verbandes die Organisationsstruktur reformiert werden. In dem Zuge soll im Sinne des 
KAG die Gebührenhoheit an den Verband übertragen werden. Hierzu fand am 21.11.2023 eine 
erste Informationsveranstaltung statt, zu der alle Mandatsträger der Verbandskommunen einge-
laden waren. In 2024 sollen zusätzlich regionale Termine mit den Gremien stattfinden.  
 

▪ Extremwetterichtline-Wald „Kalamität“ 
 
Mit Bescheid vom 08.12.2023 hat das Regierungspräsidium Darmstadt für Räumung von  
Kalamitätsflächen einen Zuschuss von 5.435,81 € gewährt. 
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▪ Windprojekte in Verbindung mit § 245 e BauGB 
 
Am 07.12.2023 hat sich die Fa. evolving engergies erg, Hamburg mit einer Präsentation vorge-
stellt, die Windkraftanlagen im Raum Gudensberg/Edermünde vorsieht. Die Verwaltung hat um 
Übersendung der Präsentation gebeten.  

 

 
 
 
 
Edermünde, 12.01.2024 




